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Datenerfassungsbogen zur Vorbereitung 

eines Erbscheinsantrages 
 

1. Angaben zum/r verstorbenen Erblasser/in 
 
Familienname: Vorname:  

 
ggf. Geburtsname: Geburtsdatum:  

 
Geburtsort: Staatsangehörigkeit:  

 
Sterbedatum: Sterbeort:  

 
Gewöhnlicher Aufenthalt / Wohnanschrift zum Zeitpunkt des Todes: 

 

 
 

 
 
Wenn bekannt: Nachlassgericht / Aktenzeichen beim Nachlassgericht: 

 

 
Hinweis: Sofern Ihnen ein Schreiben vom Nachlassgericht vorliegt, senden Sie 
uns dieses bitte mit diesem Fragebogen vorab zu. 

 

 

2. Angaben zur Erbfolge / Anfall der Erbschaft 
 

 Der/Die Erblasser/in hat KEIN Testament / KEINEN Erbvertrag hinterlassen 
 Der/Die Erblasser/in hat folgende Testamente / Erbverträge hinterlassen: 

 
Datum:  ggf. Urkundennummer/Notar:   

 liegt dem Nachlassgericht bereits vor 
 liegt dem Nachlassgericht nicht vor 

 
Datum:  ggf. Urkundennummer/Notar:   



 

 

 

BREITE STRAßE 25/26 | 38100 BRAUNSCHWEIG | TEL.: (0531) 2 44 22 0 | FAX. (0531) 2 44 22 44 | info@stk-recht.de  

 liegt dem Nachlassgericht bereits vor 
 liegt dem Nachlassgericht nicht vor 

 
Hinweise: Bitte übermitteln Sie uns zur Vorbereitung der Erbscheinsantrages eine 
Kopie des jeweiligen Testamentes / Erbvertrages. Originale von Testamenten 
müssen zwingenden dem zuständigen Nachlassgericht eingereicht werden. 

 

3. Angaben zu dem/den Erben 

 
Erbe 1 (Antragsteller/in): 

 
Familienname: Vorname:  

 
ggf. Geburtsname: Geburtsdatum:  

 
Geburtsort: Staatsangehörigkeit:  

 
Postanschrift:   

 
Verwandtschaft zur/m Erblasser/in:  

 

 
Erbe 2: 

 
Familienname: Vorname:  

 
ggf. Geburtsname: Geburtsdatum:  

 
Geburtsort: Staatsangehörigkeit:  

 
Postanschrift:   

 
Verwandtschaft zur/m Erblasser/in:  

 

 
Erbe 3: 

 
Familienname: Vorname:  

 



 

 

 

BREITE STRAßE 25/26 | 38100 BRAUNSCHWEIG | TEL.: (0531) 2 44 22 0 | FAX. (0531) 2 44 22 44 | info@stk-recht.de  

ggf. Geburtsname: Geburtsdatum:  
 
Geburtsort: Staatsangehörigkeit:  

 
Postanschrift:   

 
Verwandtschaft zur/m Erblasser/in:  

 

 
Bei weiteren Erben bitte ggf. weiteres Blatt verwenden. 

 

 

4. Angaben zu Verwandten des Erblassers/der Erblasserin 

 

Der Erblasser/ die Erblasserin war 
 

 verheiratet mit 
 
Familienname: Vorname:  

 
ggf. Geburtsname: Geburtsdatum:  

 
Geburtsort: Staatsangehörigkeit:  

 
Postanschrift:   

 
Angabe zum Güterstand: 

 Zugewinngemeinschaft (gesetzlich, ohne Ehevertrag) 
 

 Gütertrennung (Bitte Urkunde beifügen) 
 

 Sonstige:  

 
 geschieden von 

 
Familienname: Vorname:  
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ggf. Geburtsname: Geburtsdatum:  
 
Geburtsort: Staatsangehörigkeit:  

 
geschieden am:  (Bitte Scheidungsurteil beifügen) 

 

 
 verwitwet von 

 
Familienname: Vorname:  

 
ggf. Geburtsname: Geburtsdatum:  

 
Geburtsort: Staatsangehörigkeit:  

 
vorverstorben am:  (Bitte Sterbeurkunde beifügen) 

 

 

5. weitere Angaben / Besonderheiten 
 

 Der Nachlass beschränkt sich auf das Inland 
 

 Es ist Vermögen im Ausland vorhanden 
 
 Zur Erbmasse gehört Grundbesitz 

 
ggf. Angabe zum Grundbesitz   

Bei weiterem Grundbesitz bitte gesondertes Blatt verwenden. 
 
Ungefährer Wert des Nachlasses: EUR   

Hinweis: 
Für Gebührenzwecke ist die Angabe des ungefähren Wertes des Nachlasses 
zum Zeitpunkt des Erbfalles zwingend notwendig. Vom Erblasser 
herrührende Verbindlichkeiten werden abgezogen. 

 
Weitere Anmerkungen:   

 



 

 

 

BREITE STRAßE 25/26 | 38100 BRAUNSCHWEIG | TEL.: (0531) 2 44 22 0 | FAX. (0531) 2 44 22 44 | info@stk-recht.de  

 

 

6. Hinweise 
 

zur Vorlage beim Nachlassgericht werden in der Regel beglaubigte Abschriften der 
relevanten Personenstandsurkunden für alle Beteiligten benötigt. 
Dies können sein: 

• Sterbeurkunde des Erblassers/der Erblasserin 
• Heirats-/Lebenspartnerschaftsurkunde bei überlebendem Ehepartner 
• Scheidungsurteil bei geschiedenem Erblasser 
• Geburtsurkunden von Abkömmlingen oder zum Nachweis anderer 

gesetzlicher Erben 
• Sterbeurkunden der vorverstorbenen (gesetzlichen oder 

testamentarischen) Erben 
 
Bitte übermitteln Sie uns zur Vorbereitung des Erbscheinsantrages Kopien der 
entsprechenden Urkunden und bringen Sie die Originale zur Beurkundung des 
Erbscheinsantrages mit. 

 

7. Absender 
 

 

 

 

Telefon (Bitte unbedingt für Rückfragen unsererseits angeben): 
 

 

 

 

8. Beauftragung 
 

 
Gewünschte(r) Notar/in   
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Die Kanzlei Schrader, Thierack & Köhler wird beauftragt, einen den obigen Angaben 
entsprechenden Entwurf zu erstellen. Dies ist kostenpflichtig – auch im Falle der 
Nichtbeurkundung. Der Entwurf soll übersendet werden an: 
 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 
___________________________________________________________________ 
 

 
 
 
 
 
________________________, den ________________  ______________________________ 
        Unterschrift   
 
 

 
Bitte senden Sie uns zur Vorbereitung eines Entwurfes den soweit wie möglich 
ausgefüllten Fragebogen zu. Gern stehen wir Ihnen bei Rückfragen zur 
Verfügung. 


